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Informationsvorlage 

 
Geschäftsbereich Oberbürgermeister 

Fachbereich Finanzverwaltung 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP 

Bürgermeisterberatung  04.05.2015 nicht öffentlich  

Stadtbau- und Umweltausschuss  18.05.2015 öffentlich  

Finanzausschuss  21.05.2015 öffentlich  

 

 

 
Inhalt Auswertung Bürgerhaushalt 2015 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

Stadtratsbeschluss Nr. 43/13-10 vom 11.06.2013 

Verwaltungsvorlage Bürgerhaushalt 2015 (DS 046/2014; Stadtrat 23.09.2014) 

 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

Controlling, Tiefbau 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

Keine 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Information: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen nimmt den auf den folgenden Seiten dargestellten Sachverhalt zur Auswertung 

des Bürgerhaushaltes 2015 zur Kenntnis. 

 

 

 

 

  

 

 



Sachverhalt/ Begründung: 
 

Die Verwaltung wurde vom Stadtrat beauftragt (Antrag Fraktion DIE LINKE 230-12, Beschluss Nr.43/13-10, 

Stadtrat 11.06.2013), ein Konzept für die Durchführung eines „Kommunalen Bürgerhaushaltes“ zu erarbeiten. 

Der Antrag 277-14 der SPD-Fraktion zur Gründung einer Arbeitsgruppe zur Erarbeitung des Haushaltes 

untermauerte diesen Antrag und setzte die Einführung des Bürgerhaushaltes als einen Arbeitsschwerpunkt 

dieser Arbeitsgruppe. 

Die Verwaltung erarbeitete daraufhin ein entsprechendes Arbeitspapier, welches in der AG Haushalt am 

19.06.2014 vorgestellt und intensiv beraten wurde. Das weitere Vorgehen im Rahmen des Bürgerhaushaltes 

wurde entsprechend der Verwaltungsvorlage „Bürgerhaushalt 2015“  (DS 046/2014; Beschluss Stadtrat 

23.09.2014) beschlossen. 

 

Im November 2014 erfolgte dazu die Veröffentlichung aller relevanten Informationen für die Bürger im 

Mitteilungsblatt und auf der Internetseite der Stadt Plauen. Ebenso fand eine Informationsveranstaltung statt, 

die jedoch nur eine geringe Resonanz fand. Mit Unterstützung des Dachverbandes Stadtmarketing Plauen e.V. 

wurden entsprechende Flyer und Fragebögen entworfen und gedruckt. Über diese bzw. per Internet wurde den 

Bürgern die Möglichkeit eingeräumt, sich in zweifacher Form an diesem 1. Bürgerhaushalt der Stadt zu 

beteiligen.  

Zum einen konnten Vorschläge eingereicht werden, die aufzeigen, in welchen Bereichen die Stadt Plauen Geld 

einsparen, gezielt ausgeben oder höhere Einnahmen erzielen könnte (Allgemeine Umfrage).  

 

Zum anderen waren insbesondere Familien, Kinder und Jugendliche aufgefordert, sich zum  Thema 

„Spielplätze in Plauen“ zu äußern (Umfrage Spielplätze). 

 

Die Beteiligung war von November 2014 bis Ende Januar 2015 möglich. Die entsprechenden detaillierten 

Auswertungen der Befragungen können den Anlagen 1 und 2 entnommen werden.  

 

Die Ergebnisse der Umfrage zu den Spielplätzen gehen in ein Spielflächenkonzept ein, welches derzeit von den 

Fachgebieten Stadtplanung und Tiefbau erarbeitet wird und bis Ende des Jahres vorgestellt und vom Stadtrat 

beschlossen werden soll.  

Für das Jahr 2015 wird im Rahmen des Bürgerhaushaltes eine Verbesserung der Spielplätze im Stadtpark und 

an der Tischerstraße angestrebt. Beide Spielplätze zählen zu den Top 10 der meistgenannten Spielplätze der 

Stadt Plauen in der Umfrage. Im Stadtpark soll das Altgerät einer kleinen Kletterkombination aus dem Jahr 

1993 durch eine Balancierstrecke mit verschiedenen Elementen ersetzt werden. Für den Spielplatz an der 

Tischerstraße ist eine Kletterkombination geplant, welche die alte abgespielte Kombination aus dem Jahr 1999 

ersetzen und zusätzlichen Spielwert auf diesen kleinen Spielplatz bringen soll. Angestrebt ist hier eine 

Zusammenarbeit mit den Vereinen zur Kinder- und Jugendarbeit vor Ort, um die Nutzer in die Entwicklung des 

Spielplatzes mit einzubeziehen.  

 

Die Verwaltung schlägt vor, für künftige Projekte im Rahmen eines Bürgerhaushaltes konkrete Themen der 

Beteiligung zu benennen, ähnlich dem der diesjährigen Spielplatzumfrage. Diese möglichen Themen sollten 

gemeinsam mit dem Finanzausschuss ausgewählt werden. 

 

 

Anlage 1:  Auswertung der allgemeinen Umfrage zum Bürgerhaushalt 

Anlage 2:  Auswertung der Umfrage zum Thema Spielplätze (Kinder- und  Erwachsenenfragebogen) 

 

 

Hinweis: 

Eine Übersicht aller eingegangenen Vorschläge zur allgemeinen Umfrage wird der Vorlage nur elektronisch 

beigefügt und kann unter dem entsprechenden TOP im RIS eingesehen werden. 

 

 

 

 

 

 

_______________  

Ralf Oberdorfer 
Unterschrift liegt im Original vor  
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